Amanda McDonald Crowley ist die erste Geschäftsführerin von Eyebeam und bringt einen substanziellen und internationalen Werdegang in der Medienkunst mit. Sie zog im Oktober 2005 aus ihrem Ursprungsland Australien nach New York, wo sie ansässig gewesen war, während sie in ihrer Heimat sowie in ganz Europa und Asien als Kunstproduzentin, Vermittlerin, Forscherin und Kuratorin tätig war. Sie war Geschäftsführerin des International Symposium of Electronic Art 2004 (ISEA2004) und gestaltete die Veranstaltung vom Konzept bis zu den wichtigsten Konferenzen, Ausstellungen, Vorführungen, Konzerten und standortspezifischen Installationen auf einer Fähre im Baltischen Meer sowie an Schauplätzen in Estland und Finnland. 2002-03 war sie “Artist in Residence” bei Sarai, der Initiative für Neue Medien in Delhi, Indien, und stellvertretende Direktorin des Adelaide-Festivals 2002. Von 1995 bis 2000 war McDonald Crowley Direktorin des Australischen Netzwerks für Kunst und Technik
 (ANAT), einer Organisation mit dem staatlichen Auftrag, Querverbindungen zwischen Kunst, Wissenschaften und neuer Technologie zu fördern.
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